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VON BERLIN NACH BERGHEIM

Cowboy-Hüte, Stiefel und Gitarren

Von Markus Clemens

In diesem Jahr findet die Internationale Country-Messe in

Bergheim-Quadrath-Ichendorf statt. Der Grund ist denkbar

simpel: Den Organisator hat es nach Elsdorf verschlagen.

Noch bis Sonntag kommen Country-Fans auf ihre Kosten.

Die Internationale Country-Messe war bislang fester Bestandteil des

kulturellen Lebens in Berlin. Doch ihren Organisator Kai Ulatowski hat

es aus der Hauptstadt nach Elsdorf verschlagen. So kommt es, dass die

nunmehr 19. Messe ihrer Art dieses Mal im Rhein-Erft-Kreis stattfindet.

Noch bis Sonntag, 6. April. 19 Uhr, ist das Bürgerhaus in Quadrath-

Ichendorf das Zentrum der Country-Musik.

„Wir freuen uns über 65 Aussteller und über 85 Bands und Einzelinterpreten“, erklärte Ulatowski. „Wir sind

Stammgäste auf solchen Messen“, sagten Gabi und Manfred Schönberg, die Schmuck, T-Shirts oder auch Spiegel

im Angebot hatten. In den vergangenen Jahrzehnten hatten die beiden Berliner eine bedeutend kürzere Anreise.

„Die 600 Kilometer Anfahrt sind uns egal, der Besuch der Messe hier ist Pflicht.“ In ihrem bunten Bus voller

Airbrush-Motive dürfte die lange Anreise auch kein Problem gewesen sein.

Wer etwas Neues für die Garderobe sucht, ist im Bürgerhaus genau richtig. Cowboyhüte oder Westernstiefel,

Basecaps und Schmuck sowie Decken oder Hemden wurden an zahlreichen Ständen feilgeboten. „Unser

Magnetschmuck sorgt dafür, dass Ihre roten Blutkörperchen den Sauerstoff besser transportieren können“,

befanden Gudrun und Jürgen Volprich, die ebenfalls aus Berlin gekommen sind. Ihr Edelstahlschmuck sei

nickelfrei und verfüge über kleine Magnete. Damit die Besucher nicht nur etwas für die Augen, sondern auch für

die Ohren geboten bekommen, geben sich die Bands auf gleich mehreren Bühnen die Klinke in die Hand. Den

Auftakt machte am Freitag die Band „Walkin’ Shoes“.

„Ich bin sicher, dass wir die Messe auch an ihrem neuen Standort etablieren können“, sagte Ulatowski zu Beginn.

Schließlich soll sie dauerhaft in Bergheim stattfinden. Den meisten Ausstellern war dies ohnehin egal. „Wir sind

sowieso immer viel unterwegs“, sagte Thomas Jordan, der mit seinen Gitarren, den Bässen und den

Streichinstrumenten aus Nürnberg nach Bergheim gekommen war. Organisator Ulatowski blickte unterdessen

schon in die Zukunft. „Nächstes Jahr wird hier die 20. Country-Messe stattfinden.“

Über die lokalen Nachrichten des „Kölner Stadt-Anzeiger“ aus dem Rhein-Erft-Kreis halten wir Sie auch bei

Facebook auf dem Laufenden. Einfach www.facebook.com/ksta.rhein.erft aufrufen und „gefällt mir“

klicken. Auf Twitter finden Sie uns hier: twitter.com/ksta_erft
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Musikinstrumente aller Art sind auf der

Countrymesse im Quadrath-Ichendorfer

Bürgerhaus zu sehen.
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